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Stadt Gladbeck Gladbeck, 08.06.2016 

 Vorlage Nr. 16/0235 

Federf. Stadtamt: Amt für Integration und Sport 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Integrationsrat Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

Kenntnisnahme 29.06.2016 7 

 

öffentliche Sitzung 

 

Betrifft: 

Konzert der Grup Yorum  

hier: Sachstandsbericht 

 

Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Die türkische Musikgruppe „Grup Yorum“ wollte in Gladbeck ein Konzert durchführen, zu 

dem bis zu 10.000 Menschen erwartet wurden. Ein Antrag für die Durchführung dieser 

Großveranstaltung wurde bei der Stadtverwaltung nicht gestellt. Die Musikgruppe hatte 

zunächst geplant, das Konzert auf dem Gelände der Alevitischen Gemeinde Im Linnerott 

stattfinden zu lassen. Dort kann es aufgrund von Sicherheitsbedenken jedoch nicht durch-

geführt werden. Aufmerksam wurde die Stadt auf das geplante Konzert erst in der zweiten 

Maihälfte durch einen Hinweis des Staatsschutzes. Der Staatsschutz hat sich an die Stadt 

Gladbeck gewandt und deutliche Bedenken angemeldet, da „Grup Yorum“ die DHKP-C, 

eine bereits seit 1998 in Deutschland verbotene Terrororganisation, in der Türkei unter-

stützt. Akzeptieren wollte die Gruppe die Verhinderung ihres Festivals, das sie seit fünf Jah-

ren unter dem Motto „Ein Herz, eine Stimme gegen Rassismus“ in Deutschland durchführt, 

nicht. Seit dem 25.05.2016 demonstrierte die Musikgruppe täglich auf dem Rathausvor-

platz, um ihr Anliegen durchzusetzen.  

 

Am Mittwoch, den 08.06.2016, meldete die DKP Gladbeck beim Polizeipräsidium Reckling-

hausen eine politische Kundgebung zum Thema "Ein Herz-Eine Stimme gegen Rassismus" 

an. Sie gingen von einer erwarteten Besucherzahl von ca. 5.000 Personen aus.  

 

 

 

 



- 2 - 

 

 

Geplant war ein buntes Programm mit Musik, Tanzvorführungen und Reden zum Kundge-

bungsthema, in denen auch Statements zur politischen Situation in der Türkei geäußert 

werden sollten. Ab 17 Uhr war der Auftritt der „Grup Yorum“ geplant.  

 

Mit der Anmeldung einer politischen Versammlung war für die Genehmigung und die 

Überwachung der ordnungsgemäßen Durchführung die Polizei zuständig.  

 

Versammlungsrecht ist ein Grundrecht in der Demokratie und durch das Grundgesetz ge-

schützt! 

 

Die Versammlung fand am 18. Juni statt. Es nahmen bis zu 1.000 Besucher teil.  

 

In der Sitzung berichtet Erster Beigeordneter Weichelt. 
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Finanzielle Auswirkungen: 

 

keine X 

  

folgende  

 

Ergebnisrechnung 

 

Ertrag €   Aufwand € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

    darin enthalten:  

    Personalaufwand  

    Sach- und  

  Dienstleistungen  

 Transferaufwand  

investiver Finanzplan 

 

Einzahlung €   Auszahlung € 

      

einmalig    einmalig  

jährlich    jährlich  

      

darin enthalten:      

Zuschüsse      

Beiträge Dritter      

 

Haushaltsmittel stehen:   zur Verfügung   nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Integrationsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 Der Bürgermeister 

i. V. 

 

 

 

 

________________________ 

Rainer Weichelt 

Erster Beigeordneter 

 

 

______________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

X Integrationsrates 

 Rates 

 Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


